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Bericht aus dem Ortschaftsrat 

Am 06.07.2021 fand eine öffentliche Ortschaftsratssitzung im 
Rathaus statt. Zu Beginn der Sitzung gratulierte der OV Hans 
Schmeh nachträglich zum Geburtstag 

Bürgeranfragen: 
Ein Bürger beklagte sich über den schlechten Zustand des 
landwirtschaftlichen Weges in Richtung Bolzenbohl, welcher 
nach seiner Ansicht grundlegend saniert werden müsste. Die 
starken anhaltenden Regenfälle der letzten Tage haben die-
sen Weg ausgespült und teilweise unbefahrbar gemacht. In 
dieser Angelegenheit konnte der OV berichten, dass bereits 
ein Ortstermin mit dem Tiefbauamt und dem Grünflächen-
amt stattgefunden hat. Es wurde zugesichert, den Weg wie-
der herzustellen und zusätzlich sollen Querrinnen aus Metall 
eingebaut werden, um das Oberflächenwasser in die beste-
henden Abläufe zu leiten. Des Weiteren reklamiert der Bürger, 
dass durch den schlechten Zustand des Straßenbelages und 
die Parksituation im Unterdorf/Hauptstraße es zu zunehmen-
der Lärmbelästigung kommt. Andere Bürger berichten von 
gefährlichen Begegungssituationen mit Kraftfahrzeugen 
sowie auch mit Radfahrern. Der OV, sowie auch schon sein 
Vorgänger ist in dieser Angelegenheit aktiv. Der angeforder-
te Ortstermin mit Straßenbauamt und Ordnungsamt ist auch 
nach mehrfacher Aufforderung noch nicht bestätigt.  

Protokolle:  
Das Protokoll der Juni-Sitzung ist noch in der Abstimmung 
und wird in der September-Sitzung vorgelegt. 

Offene Themen aus vergangen Sitzungen: 
Radweg: Die seit einigen Jahren bestehenden Radweg- und 
Querungspläne im Kreuzungsbereich L 205 Wackenweiler-
straße/ Hauptstraße /Kreuzstraße sollen beschafft werden, 
um die Gestaltung weiter vorantreiben zu können. 
Kindergartenspielplatz: Der Spielplatz soll neu gestaltet 
werden, die notwendigen Geldmittel sind im Haushalt 2022 
eingestellt. Der Ortschaftsrat ist in diese Planung nicht einge-
bunden, der OV fordert die Pläne an. 
Baulandentwicklung: In dieser Angelegenheit ist Herr Kölsch-
bach, Stadtplaner in unsere Oktober-Sitzung bereits eingela-
den. Der Termin wurde bestätigt.    
Friedhofskapelle: Die WC Anlage in der Kapelle auf unserem 
Friedhof ist in einem sehr schlechten Zustand. Angedacht ist 
die Sanierung eventuell in Eigenarbeit durchzuführen, auch 
der Andachtsraum soll freundlicher gestaltet werden. Der OV 
prüft, ob eine Sanierung in der Bevölkerung überhaupt wün-
schenswert ist.    
Deckensanierung und Einbau einer LED-Beleuchtung in der 
Luibrechthalle: Die Anforderung von Musikverein/Ortschafts-
rat bezüglich der technischen Ausführung der zu sanieren-
den Decke liegen der Verwaltung vor. Die Maßnahmen sollen 
2022 durchgeführt werden.  

Sachstand Wasserversorgung  
in Lippertsreute/Ernatsreute 
Das Stadtwerk am See informiert, dass ein Teil des Gutachtens 
zur Quellensanierung vorliegt. Es soll nach interner Prüfung 
den beteiligten Behörden zur Beratung vorgelegt werden.

Der OV fordert das Gutachten an, mit einer Stellungnahme 
des OR sowie der Quellengruppe, welche den Verantwortli-
chen der Stadtwerke übermittelt wird. Der Ortschaftsrat wird 
sich aktiv in den Prozess einbringen. 

Bericht des OV   
Die Sitzung des Fördervereines findet am 04.10.2021 statt. 
Am 01.07.2021 fand eine Ortsbegehung in Lippertsreute/
Ernatsreute durch das Tiefbauamt statt. Der Dorfplatz in Er-
natsreute wird im hinteren Bereich gepflastert, am Eingang 
soll eine Rampe entstehen, damit Rollstuhlfahrer den Platz 
am Brunnen besser erreichen können. Es wurden Straßen-
schäden, defekte Kanaldeckeleinfassungen und der Gleichen 
dokumentiert. Eine zeitnahe Behebung der defekten Straßen-
abschnitte und Schächte wurde zugesagt. 
OR Hans Schmeh mahnt zum wiederholten Mal die Parksi-
tuation am Kindergarten/Rathaus an. Im Falle eines Feuer-
wehreinsatzes ist ein zügiges Ausrücken der Feuerwehr nicht 
möglich. OV stellt eine Anfrage an das Ordnungsamt, welche 
Möglichkeiten bestehen würden, um da Abhilfe schaffen zu 
können. 

Der Ortschaftsrat wünscht allen schöne Ferien und einen 
erholsamen Urlaub bei schönem Wetter. Sollten Sie ver-
reisen, dann kommen Sie alle wieder gesund zurück! 

Ortschaftsrat Lippertsreute 
Siegfried Hanßler OV

Landesgartenschau 2021 

Für den Pavillon der Überlinger Teilorte auf der Landes-
garten-Schau in Überlingen vom 27.09.- 03.10.2021 su-
chen wir Bürger/innen, welche bereit sind, den Stand 
tagsüber stundenweise nach Absprache zu betreuen. Zu 
Ihren Aufgaben zählt vorwiegend, den Besuchern der 
LGS Auskunft über den Teilort Lippertsreute zu geben. 
Wenn Sie Freude daran haben, bei der Präsentation un-
seres Dorfes auf der LGS mitzuwirken, dann nehmen Sie 
bitte Kontakt mit Ortsvorsteher Siegfried Hanßler oder 
mit einem der Ortschaftsräte/innen auf. 

Ortsverwaltung 
Siegfried Hanßler OV   
 
 
 
Wie bereits angekündigt findet der Teilortsabend am 
15.09.2021 von 18:00 - 21:00 Uhr auf der Seebühne im 
Uferpark statt. Zusammen mit den Teilorten Deisendorf 
und Bambergen haben wir für Sie ein buntes abwechs-
lungsreiches Programm zusammengestellt. Die Präsen-
tation der drei Teilorte wird vom Musikverein Harmonie 
umrahmt, die Gestaltung des Programmes wird von meh-
reren örtlichen Vereinen und Gruppierungen übernom-
men. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Im Namen aller beteiltigten Vereine/Gruppierungen 
Siegfried Hanßler OV
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Auf dem Lippertsreuter Geschichtsweg 

Bei einer Führung auf dem im Rahmen der Landesgarten-
schau Überlingen geschaffenen Geschichtsweg erleben Sie 
unsere Dorfgeschichte spannend, interessant und humorvoll 
erläutert von unserem Dorfhistoriker Hermann Keller.    
Termine:Samstag 31. Juli 2021 und Samstag 28. August 
2021 jeweils von 15:30 Uhr – 17:30 Uhr.  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung bei H. Keller ist 
erforderlich: Tel.: 07553/7472 
 
Treffpunkt: Parkplatz Ortsende Richtung Wackenhausen/Er-
natsreute  
Bei Regenwetter fallen die Veranstaltungen aus. Führungen 
für private Gruppen auf Anfrage.   
Viel Spaß beim Entdecken des Geschichtsweges wünscht Ih-
nen der 

Ortschaftsrat Lippertsreute 
Förderverein Dorfgemeinschaft Lippertsreute e.V. 
Siegfried Hanßler OV

Lippertsreuter Wanderlust 2021 

Am Sonntag den, 12.09.2021 von 10 - 17 Uhr wird der 
Förderverein Dorfgemeinschaft Lippertsreute mit den 
beteiligten Vereinen als Ersatz für das abgesagte Dorffest 
wieder einen Wandertag durchführen. Es werden, wie 
beim letzten Wandertag, auf der gesamten Wanderstre-
cke durch die örtlichen Vereine Verpflegungs-Stationen 
eingerichtet. Der Einstieg in unser Wandernetz kann an 
jeder Stelle erfolgen. Unser Musikverein wird an verschie-
den Stellen die Wanderer musikalisch überraschen. 
Folgende Vereine werden Sie auf den Strecken mit regio-
nalen Produkten verköstigen: 
Narrenverein Lippertsreute e.V. 
Musikverein Harmonie Lippertsreute e.V. 
Turnerfrauen Lippertsreute 
Katholische Landjugend LIppertsreute 
Luibrecht-Hopser Lippertsreute 
  
Am Samstag den, 11.09.2021 ist für unsere Dorfjugend 
am Abend eine Fackelwanderung oder ähnliches geplant. 
Gerne könnt Ihr noch Ideen mit einbringen. Meldet Euch 
einfach bei mir oder einem der Ortschaftsräte/innen. 
Die offizielle Einweihung der Themen-Wege, welche an-
lässlich der Landesgartenschau mit Fördergelder der LGS 
Plus entstanden sind, werden am 03.09.2021 pandemie-
bedingt mit geladenen Gästen eingeweiht.   
  
Natürlich finden die Veranstaltungen nur im Rahmen der 
zu diesem Zeitpunkt geltenden Corona-Regeln statt. 

Förderverein Dorfgemeinschaft Lippertsreute e.V. 

Siegfried Hanßler Andreas Schairer 
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender 

Die Hebsackstraße ist aufgrund der starken Regenfälle 
der letzten Tage nicht passierbar und musste vollständig 
gesperrt werden. Die Straße wurde unterspült und ist 75 
cm abgesackt. Mehrere Versuche des Bauhofes die Stra-
ße mit Kies aufzufüllen und wieder befahrbar zu machen 
sind gescheitert. Es wurde ein Geologe beauftragt, um 
nach der Ursache zu suchen.  

Ortsverwaltung Lippertsreute 
Siegfried Hanßler OV 

Sprechstunden des Ortsvorstehers 

Ortsvorsteher 
Siegfried Hanßler, 
In den Lettenäckern 15, 
88662 Lippertsreute

Telefon: 07553 / 828710  
Fax: 07553 / 828711 

e-Mail: info@lippertsreute.de
Handy: 0176 / 76607578 
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung.  
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Das Lippertsreuter Blättle gratuliert  
allen, die im August und September 2021  
ihren Geburtstag feiern: 

Es feiert im August am: 
01.08. Manfred Köbach 
Hauptstraße 16 den 85. Geburtstag 

04.08. Monika Bräg 
Im Öschle 6 den 79. Geburtstag 

17.08. Anneliese Schechter 
Am Schellenberg den 85. Geburtstag 

24.08. Johann Egger 
Tannenstraße 5 den 81. Geburtstag 

26.08. Brunhilde Keller 
Hauptstraße 28 den 72. Geburtstag 

  

Es feiert im September am: 
01.09. Jürgen Marowsky 
Alte Hofstelle 4 den 70. Geburtstag 

04.09. Dieter Tüchler 
Hebsackstraße 27 den 70. Geburtstag 

05.09. Albert Pfeiffer 
Alte Dorfstraße 69 den 82. Geburtstag 

06.09. Franz Keßler 
Kreuzstraße 1 den 75. Geburtstag 

12.09. Bärbel Jakopic 
In den Lettenäckern 11 den 82. Geburtstag 

19.09. Jürgen Betting 
Tannenstraße 3 den 79. Geburtstag 

28.09. Walter Ruther 
Hauptstraße 45 den 77. Geburtstag 

29.09. Johanna Bersching 
Im Öschle 26 den 79. Geburtstag 

30.09. Erna Wegmann 
Hebsackstraße 42 den 85. Geburtstag 

Neubürger stellen sich vor: 

Es gibt viele Menschen in unserem Dorf (alte und junge), die 
sind hier geboren, aufgewachsen und fest verwurzelt. 
Es gibt Bürger, die irgendwann mal hergezogen sind, es gibt 
Leute die mehr oder weniger engagiert sind 
und somit vielleicht mehr oder weniger bekannt sind. 
Die einen wissen viel, die anderen wissen noch mehr, manche 
wissen fast nichts - weil es sie vielleicht auch nicht interessiert, 
...aber keiner kann alles wissen, 
nicht mal WIR von der Blättleredaktion. 
Wenig Veranstaltungen, kein Dorffest, keine zufälligen Be-
gegnungen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich im „Blättle“ vorzustellen, 
egal, auch wenn Sie schon einige Monate oder 1-2 Jahre hier 
leben. 
Schreiben Sie ihren eigenen Text, z.B. mit Name und Adresse, 
vielleicht mit Hobbies, woher Sie kommen, wo Sie arbeiten, ....
den Möglichkeiten sind keine Grenzen gesetzt und wir freu-
en uns über eine lebhafte Beteiligung nach der Sommerpau-
se......bleiben Sie dran, bevor es vergessen geht, schicken Sie 
uns Ihre „Vorstellung“ wir sammeln alles bis zur nächsten Re-
daktionssitzung. 
Gerne auch mit Foto vom Haus oder Garten, von Hund oder 
Katz, vom Auto oder den Bewohnern. 
(bitte Fotos extra schicken und nicht in Text einarbeiten) 
einfach an: blaettle@lippertsreute.de 
Wir begrüßen auch immer gerne unsere kleinen, neugebore-
nen Erdenbürger, lassen Sie unsere Leser am freudigen Ereig-
nis teilhaben und schicken Sie uns zeitnah eine kurze Info mit 
Name und Geburtstag, gerne auch mit Adresse. 

Angebote in Lippertsreute  
(Lippertsreuter Blättle) 

Genau hier auf dieser Seite standen jahrelang in jeder 
Ausgabe die Angebote von Lippertsreute. Inzwischen 
werden es immer mehr, so dass wir alles kürzen müs-
sen. Allen, die weiterhin ihre Dienste anbieten möchten, 
bieten wir die Gelegenheit sich mit ihrem Firmenlogo, 
Bild und oder kurzem Text auf der Internetseite von Lip-
pertsreute (Homepage) zu präsentieren. Die monatliche 
Angebotsseite im Blättle fällt weg und wir werden in Zu-
kunft immer am Anfang des Jahres einen Auszug aus der 
Homepage im Blättle abdrucken. Für den Eintrag auf der 
Homepage erheben wir eine jährliche Gebühr von 30,00 
€. Diese Gebühr ist gut investiert und kommt dem Förder-
verein Dorfgemeinschaft Lippertsreute e.V. zugute, der 
Betrag wird auch vom Förderverein per Lastschrift einge-
zogen. Gerne können Sie mal einen Blick auf die Lipperts-
reuter Homepage werfen: www.lippertsreute.de 

Fragen und Informationen erhalten Sie beim Ortsvorste-
her Siegfried Hanßler oder bei unseren Blättle-Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. 

Bitte haben Sie Verständnis für diese Veränderung! 

Euer Lippertsreute Blättle-Team 
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Neue Geschichte und Geschichten  
aus der Heimat 

Vor mehr als fünf Jahren fanden sich Heimatgeschichtler 
aus dem Salemertal zusammen und gaben das Jahrbuch 
„Linzgau-Mosaik“ heraus. Jetzt endlich, coronabedingt um 
ein halbes Jahr verspätet, konnte Band 3 vorgestellt werden. 
Auch dieser Band ist wieder eine reiche Fundgrube für Freun-
de der Heimatgeschichte aus unserer Region. 

Die Heiligenbergerin Gerlinde Kriese stellt Betrachtungen 
über die dortigen Baumschätze an, wie z.B. die dominanten 
Mammutbäume am südlichen Ortseingang, die uralte Ge-
richtslinde am Postplatz oder die Bäume auf der Amalienhö-
he. Der erst vor kurzem verstorbene Stefansfelder Hermann 
Böhne behandelt eine geologische Besonderheit: Die sich 
über den ganzen Ort erstreckende ehemalige Sanddüne 
– wie sie dahin gekommen und heute wieder weitgehend 
verschwunden ist. Hermann Keller und Gerhard Wachter set-
zen sich mit einstigen Brauereien im Salemertal auseinander. 
Hermann Keller zeichnet ein illusteres Bild der ehemaligen 
Brauerei Keller und Gerhard Wachter der Brauerei Kohlhund 
in Weildorf. 

Breiten Raum nimmt in Band 3 die Geschichte der Salemer-
talbahn ein. Eine bahninteressierte Gruppe hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, das Werden, Gedeihen und Sterben dieser 
historischen Bahn zu erarbeiten. Herausgekommen ist ein 
spannendes und interessantes Kapitel, das die Leserinnen 
und Leser begeistern wird. Dazu wird es noch eine Ausstel-
lung geben. 

Das neue „Linzgau-Mosaik“ gibt es in der Linzgau-Buch-
handlung am neuen Salemer Zentrum, in den Rathäusern der 
Gemeindeverwaltungen Salem, Frickingen und Heiligenberg 
und bei den Autoren, Preis 17,00 € und über einen Online-
Versand: albert.mayer@kabelbw.de (20,00 €) 

Hermann Keller 
  
 
 

Vom Wetter und Klima hier bei uns im 
Linzgau, bzw. westlicher Bodensee 

Teil 1 
Vom Wetter und über das Wetter wird täglich geredet. Das 
wechselhafte, manchmal auch extreme Wetter gibt ja auch 
immer wieder Anlass dazu. In unserem Gedächtnis ist noch 
gut der vergangene nasskalte Mai. Klimatisch gehört unser 
Gebiet zur „warmgemäßigten feuchten Klimazone“ Mitteleu-
ropas. Westwinde herrschen vor und bewirken einen häufi-
gen Witterungswechsel. Selten dauert hier dasselbe Wetter 
länger als einige Tage hintereinander. Stabile Hochs über viele 
Tage sind selten. Interessant auch der Föhn, der nicht ohne 
Auswirkung auf das Wetter und auf das Wohlbefinden vieler 
Bewohner hier am See ist. Wir unterscheiden zwischen Wet-
ter und Klima. Wetter ist der momentane Zustand der Atmo-
sphäre. Klima sind die durchschnittlichen Witterungsverhält-
nisse über eine mehrjährige Periode hinweg. 
Bevölkerung und Nebel: Hier berufe ich mich auf die Kli-
mastation Überlingen (seit 1938 und seit 1971 beim Kranken-

haus). 
Überlingen hat im Mittel 1652 Sonnenstunden. Wie im ganzen 
Bodenseegebiet ist die Sonnenscheindauer in den Wintermo-
naten zum Teil durch Nebel oder Hochnebel beeinträchtigt. 
Dagegen ist sie vom Frühjahr bis zum Herbst recht ausgiebig, 
wenn auch im Oktober in den Morgenstunden bis gegen 10 
Uhr merklich durch Nebel oder Hochnebel beeinträchtigt. 
Die Anzahl der heiteren Tage (null Bewölkung) haben ihr Ma-
ximum im Juli mit 4,9 (Mittel) ihr Minimum im November mit 
0,8 Tagen. Die Zahl der trüben Tage, Bewölkung über 80 %, 
beträgt in Überlingen 153 im Jahr. Davon entfällt etwa die 
Hälfte auf die Zeit von November bis Februar und ca 28 Tage 
auf die Sommermonate. Die Nebelhäufigkeit beträgt in Über-
lingen im Mittel 35 Tage im Jahr, überwiegend im Herbst- und 
Winterhalbjahr. 
Temperatur: Sie kann wegen ihrer direkten Auswirkung auf 
Mensch, Tier und Pflanze, sowie wegen ihres Einflusses auf 
den Luftdruck und damit auf die Luftbewegung (Wind), als 
das wichtigste Klimaelement bezeichnet werden. Die jährli-
che Mitteltemperatur für Lippertsreute liegt bei 8,8° C (Wet-
terstation Überlingen). Der wärmste Monat ist mit einer Mit-
teltemperatur von 18-19° C der Juli, der kälteste mit etwa -1° 
C der Januar. 
Durch unsere Lage am Westrand des Salemertales, das zum 
Bodenseebecken hin sich öffnet, haben wir warme Sommer 
und im Winter werden extreme Temperaturen durch den See 
noch leicht gemildert. Bedingt durch unsere Lage können wir 
bei uns auch ein Wetterphänomen im Kleinen beobachten. 
Bei Hochdruckwetterlagen kommt es häufig zur Temperatu-
rumkehr. Die Tagesmitteltemperaturen der Luft liegen dann 
im Aachtal tiefer als auf den Höhen und an den Hängen ums 
Dorf. Bei Hochdruckwetterlagen findet nämlich dort eine 
starke Wärmeausstrahlung statt. Von diesen Höhen und Hän-
gen, die also rascher auskühlen, fließt die Kaltluft ins Aachtal 
und bildet kleine Kaltluftseen. Für uns im Alltag kaum wahr-
nehmbar aber wer schon mal abends mit dem Fahrrad durchs 
Aachtal fuhr, merkt immer wieder, dass er in eine solche kühle 
Luftschicht gerät. Oder bei Frostgefahr bemerken wir, dass es 
an den tiefsten Stellen entlang der Aach Reifbildung gibt, die 
Hänge und Höhenbei aber frostfrei sind. (Obstbau). So sind 
auch die ersten Fröste auf unserer Gemarkung Ausstrahlungs-
fröste bei Hochdruckwetterlagen und treten in den Gewan-
nen Aspen und Aachtobel auf. Das mittlere Datum des ersten 
Frostes ist der 24. Oktober, des letzten Frostes der 25. April. 
Durchschnittlich werden bei uns 90 – 100 Frosttage gezählt, 
an welchen das Thermometer für kürzere oder längere Zeit 
Werte unter dem Gefrierpunkt anzeigt. Ganztägig unter null 
Grad bleibt die Temperatur an 20 bis 25 Eistagen. Bleibt die 
Temperatur während einer längeren Periode unter null Grad, 
beginnt die Seeoberfläche zu gefrieren. Flache Buchten und 
Seeteile frieren recht häufig zu. Eigentliche „Seegfrörne“ sind 
dagegen selten. Während letztmals 1963 auch der Obersee 
teilweise zugefroren war, reicht die Kälte 1956 nur für den Un-
tersee. Darauf muss man bis ins Jahr 1880 zurückgehen, um 
auf die nächste Seegfrörne zu stoßen. Aber auch da wie auch 
1830 blieben bei der „Gfrörne“ Seeteile offen. Es ist überhaupt 
nicht mit Sicherheit bekannt, ob der Bodensee in den letzten 
eintausend Jahren jemals vollständig zugefroren war. 
Hermann Keller
 (Fortsetzung folgt) 
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Mini Ausfl ug 

Am Donnerstag, den 22.07.2021 sind wir, die Lipperts-
reuter Ministranten, zu einem kleinen Ausfl ug an den 
Bodensee aufgebrochen. Nach einer kurzen Fahrt nach 
Überlingen sind wir mit 3 Tretbooten in See gestochen. 
Für eine Stunde haben wir ausprobiert, was man mit so 
einem Gefährt alles anstellen kann. Da alle Boote mit 
Rutschen ausgestattet waren, haben wir natürlich auch 
im See gebadet. 

Nachdem die Stunde viel zu schnell vorüber war, muss-
ten wir natürlich noch an einer der Überlinger Eisdielen 
haltmachen. Im Schatten des Überlinger Münsters lie-
ßen wir uns die zwei sehr leckeren Kugeln Eis schme-
cken. 

Nach 3 Stunden voller Spaß und Eisgenuss haben wir 
uns dann wieder auf den Heimweg gemacht. 

Wir wollen Tabea Kiefer, Julia Sprissler und Samuel Wo-
cher für die Organisation des tollen Kurztrips herzlich 
danken. 

Sommerrätsel 1 

Der Dialektschnelltest 
Zur Halbzeit meiner Dialektreihe „So schwätzt ma bei uns“ ein 
kleiner Test, denn wer Mundart beherrscht, ist klar im Vorteil, 
„do bießt d’Muus kon Fade ab“ (da gibt es nichts daran zu rüt-
teln). Sie sollten im Test gut abschneiden, wenn sie in Zukunft 
„a Wörtle mitschwätze wend“. 
Pro richtige Antwort gibt es einen Punkt. Bei manchen Fragen 
können mehrere Antworten zutreff en. Die Aufl ösung fi nden 
Sie in der nächsten Ausgabe nach der Sommerpause. 

Frage 1: Wann wird’s einem „drimmlig“?
1. Wenn man sich im Kreis dreht
2. Wenn man an einen Rad dreht
3. Wenn man sich einen Obstler zuviel genehmigt hat.
Frage 2: Was versteht man unter einem „Lädsch“?
1. Ein langes Gesicht
2. Eine krumme Nase
3. Ein großer Fuß
 
Frage 3: Was ist eine „Kachel“?
1. Ein Krug
2. Ein Topf
3. Ein Korb
 
Frage 4: Was ist ein „Dachkärne“?
1. Eine Ziegelplatte
2. Ein Kamin
3. Eine Dachrinne

Frage 5: Was ist eine „Homsuechete“?

1. Ein Besuch bei Kranken
2. Ein Mitbringsel beim Besuch einer Wöchnerin
3. Ein Geschenk zur Hochzeit
 
Frage 6: Wie verhält sich jemand, der „nersch“ ist?
1. Nervig
2. Schüchtern
3. Wütend
 
Frage 7: Was ist eine „Scheese“?
1. Eine schusslige Frau
2. Ein abartiges Gelage
3. Eine Kutsche
 
Frage 8: Wann spricht man von einem „Tschoole“?
1. Bei einem Waschlappen
2. Bei einem gutmütigen Mann
3. Bei einer alten Jacke
 
Frage 9: Was ist ein „Gratte“?
1. Eine Schüssel
2. Ein Korb
3. Ein Eimer
 
Frage 10: Wann möchte man „gruebe“?
1. Wenn man müde ist
2. Wenn man ärgerlich ist
3. Wenn man traurig ist
 
Viel Vergnügen! Aufl ösung im Oktober - Blättle 
Hermann Keller 
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KINDERSEITEN
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Für die Doppelausgabe habe ich mir etwas schwereres ausgedacht. 
Und zwar sind hier die Namen verschiedener Mythologischer Wesen versteckt. 
Die Wörter stehen wie immer in alle Richtungen und übereinander! Viel Spaß beim Rätseln :)

Sommerrrätsel 2 

Kirchtürme in Lippertsreute und Umgebung 
Liebe Leserinnen und Leser, 
kennen Sie unsere Kirchen in unserer Gegend? Um dies zu testen sind nachfolgend die Bildausschnitte einiger Kirchtür-
me abgebildet und es stellt sich nun die spannende Frage: „Um welche Kirche handelt es sich bzw. wo steht sie?“ 

Wir wünschen Ihnen sehr viel Spass beim Raten. Die Aufl ösung kommt im Oktober Blättle. 

Ihr Blättle Team 
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Die katholischen Kirchentermine in Lippertsreute im August und September 2021 

Falls noch etwas geändert werden müsste, wäre es im Schaukasten am Pfarrhaus in Lippertsreute nachzulesen. 
So. 01. Aug.    10:30  WortGottes Feier 
Di. 03. Aug.    18:00  Rosenkranz 
Di. 03. Aug.    18:30  Heilige Messe 
Sa. 07. Aug.    18:30  Vorabendmesse 
Di. 10. Aug.    18:00  Rosenkranz 
Di. 10. Aug.    18:30  Heilige Messe 
Sa. 14. Aug.    18:30  Heilige Messe zum Patrozinium 
Di. 17. Aug.    18:00  Rosenkranz 
Di. 17. Aug.    18:30  Heilige Messe 
So. 22. Aug.    18:30  WortGottes Feier 
Di. 24. Aug.    18:00  Rosenkranz 
Di. 24. Aug.    18:30  Heilige Messe 
Sa. 28. Aug.    18:30  Vorabendmesse 
Di. 31. Aug.    18:00  Rosenkranz 
Di. 31. Aug.    18:30  Heilige Messe 
So. 05. Sept.  10:30  WortGottes Feier 
Di. 07. Sept.   18:00  Rosenkranz 
Di. 07. Sept.   18:30  Heilige Messe 
Sa. 11. Sept.   18:30  Vorabendmesse 
Di. 14. Sept.   18:00  Rosenkranz 
Di. 14. Sept.   18:30  Heilige Messe 
So. 19. Sept.   10:30  WortGottes Feier 
Di. 21. Sept. 18:00  Rosenkranz 
Di. 21. Sept.   18:30  Heilige Messe 
Di. 28. Sept.   18:00  Rosenkranz 
Di. 28. Sept. 18:30  Heilige Messe

Quarkauflauf �it Kirschen 
ZUTATEN
120 g   Zwieback 

oder Löff elbiskuit
150 ml  Milch
700 g   Sauerkirschen 

(Abtropfgew.)
4  Eier (Größe M)
125 g  Zucker
1 Pk.  Vanillezucker
etwas geriebene Zitronenschale
500 g  Mager-Speisequark
60 g  Hartweizengrieß
3 gestr. Tl.  Speisestärke
50 g  gehobelte Mandeln 

ZUBEREITUNG
1)   Zwieback oder Löff elbiskuit in eine Schüssel bröseln und mit der 

Milch übergießen. Sauerkirschen auf einem Sieb gut abtropfen 
lassen. Eine Aufl auff orm fetten. Backofen vorheizen: Ober-/Unter-
hitze ca. 170°C / Heißluft ca. 150°C

2)    Eier trennen und das Eiweiß sehr steif schlagen. Das Eigelb mit 
dem Zucker und Vanillezucker etwa 1 Min. schaumig schlagen. 
Quark, Grieß, Speisestärke, Zitronenabrieb und eingeweichten 
Zwieback (o. Löff elbiskuit) unterrühren. Zuletzt den Eischnee 
unterheben.

3)    Die Hälfte der Quarkmasse in die Aufl auff orm geben, glatt 
streichen und die Hälfte der Kirschen darauf verteilen. Restliche 
Quarkmasse darauf geben und die restlichen Kirschen darüber 
verteilen. Mandeln aufstreuen und backen.

Backzeit: etwa 45 Minuten

Aufl auf warm z.B. mit einer Vanillesoße servieren. 

Guten A� etit     
       SONJA STAROSTA

Quelle: Dr. Oetker
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Die evangelischen Kirchentermine in Salem / Heiligenberg  
im August und September 2021 

So. 01. Aug. 10:00  Gottesdienst in Überlingen auf der LGS 
So. 18. Aug. 10:00  Gottesdienst in Heiligenberg 
So. 15. Aug. 10:00  Gottesdienst im Betsaal  mit Abendmahl   
So. 22. Aug. 10:00  Gottesdienst in Heiligenberg mit Abendmahl  
So. 29. Aug. 10:00  Gottesdienst im Gemeindehaus 
So. 05. Sept.   10:00  Gottesdienst in Heiligenberg 
So. 12. Sept.   10:00  Gottesdienst im Gemeindehaus 
Sa. 18 Sept.   09:30  Konfirmanden-Gottesdienst Gruppe 1 in der kath. Kirche in Neufrach 
So. 19. Sept.   09:30  Konfirmanden-Gottesdienst Gruppe 2 in der kath. Kirche in Neufrach 
So. 26. Sept.   10:00  Gottesdienst in Heiligenberg zum Frauensonntag 
  
die Kirchentermine wurden zusammengestellt von Günther Kiefer

Auslandsjahr Alaska 2021/2022 

Hallo, 
Ich bin Ina, bin 15 Jahre alt und wohne in Lippertsreute in 
den Lettenäckern. 
Vor einiger Zeit habe ich mich für ein Auslandsjahr in den 
USA beworben. Kurz darauf schrieb mich eine Gastfamilie 
aus Alaska an, ob ich nicht zu ihnen kommen wolle. 
Alaska? Ich stelle mir „Sunshine and beach“ vor – am liebs-
ten Hawaii! Sonnige Tage am Meer, Städte und Landschaf-
ten, wie man sie aus Büchern kennt... Californien, San Fran-
cisco, Rocky Mountains, Mississippi... 
Dies sollte ich nun eintauschen gegen Schnee, Eis, minus 
40°, dunkle Tage, an denen nur kurz die Sonne aufgeht? 
Nun befasste ich mich doch näher mit Alaska. 
Ich entdeckte die Schönheit und die Faszination des Lan-
des. Beeindruckt von den Bergen und der wundervollen 
Natur entschied ich mich, es zu wagen und mein Aus-
landsjahr in Alaska zu verbringen. Diese Entscheidung 
wurde noch verstärkt durch das Skypen mit der Gastfami-
lie, welche sehr nett ist. 
Nun bin ich sehr gespannt und voller Erwartungen. Statt 
Bikini wandern nun Winterjacke, Schneehose und Wollso-
cken in meinen Koffer. 
10 Monate lang werde ich in Alaska verbringen, um neue 
Erfahrungen zu sammeln und eine neue Kultur kennen-
zulernen. Anfang August soll es losgehen und meine Vor-
freude steigt. 

Ina 
Gerne möchte ich euch gelegentlich an dieser Stelle von 
meinen Erfahrungen und Erlebnissen in Alaska berichten.

Geschäftsschließung 

zum 30.09.2021 schließe ich meine Wohlfühloase wegen beruflicher Veränderung. Bitte lösen Sie noch Ihre Massage-
Gutscheine ein. Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 0171-57 210 15 oder 07553-18 88. 
Ich möchte mich auf diesem Weg für das entgegen gebrachte Vertrauen ganz herzlich bedanken. 
Liebe Grüße, Heike Schöllhorn 
Ernatsreute 
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7 Tage nachhaltig leben 

Schaffen Sie es eine Woche nachhaltig zu leben? 
Wir sind Teilnehmerinnen des Gruppenleiter-Grundkurses der 
katholischen Kirche und arbeiten aktuell an einer Projektar-
beit zum Thema  *NACHHALTIGER LEBEN*. Hierzu haben wir 
eigenständig eine Website mit passenden Tipps und Tricks 
erstellt. Hintergrund der Projektarbeit soll sein, sieben Tage 
nachhaltiger zu leben. Über die Internet-Adresse oder den 
nachstehenden QR Code kommen Sie auf unsere Website, 
dort können Sie ihre Erfahrungen zu unserem Thema *NACH-
HALTIGKEIT* festhalten. Die Ergebnisse werden wir dann am 
Ende unserer Arbeit auswerten.  

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie unser Projekt unterstüt-
zen. Probieren Sie es einfach mal aus! 
Herzliche Grüße 
Tabea Kiefer, Carolin Rexroth, Leonie Bock, Lisa Sprissler 
Hier geht es zur Website -> 
http://grottenlocher.de/ 

 

 

Kinder - / Jugendwandertag 

Ein Tag vor dem Familien-Wandertag wollen wir für euch Ju-
gendliche eine Nachtwanderung organisieren.  
Wir laden euch zu dieser Wanderung am Samstag, den 11. 
September 2021 ein. Die Veranstaltung ist für Kinder und Ju-
gendliche von 6 bis 16 Jahren.  
Wir starten um 17:00 Uhr an der Luibrechthalle in Lipperts-
reute und lassen es gegen 21:00 Uhr gemeinsam ausklingen. 
Da wir nach der Wanderung  noch zusammen grillen und et-
was trinken liegt die Teilnahmegebühr pro Person bei 5 €.  

Mitbringen solltet ihr: 
• eine Taschenlampe 
• festes Schuhwerk  
• wetterfeste Kleidung  
• gute Laune.  

Bei schlechtem Wetter wird die Veranstaltung nicht stattfin-
den.  
  
Anmeldung über den Link/QR-Code möglich: 
https://forms.office.com/r/4iA8phw2L7 

  
Der Anmeldeschluss ist bis zum 01. September. 2021. 
Bis dann eure KLJB Lippertsreute. 

Die Öko-Ecke

Lass` mal die Sau raus!
In letzter Zeit hat Aldi in den Medien kundgetan, dass der 
Discounter in Zukunft kein „Billigfleisch“ mehr anbieten 
möchte, sondern die Haltungsformen der Tiere verbessern. 
Tierwohl voraus bei Aldi! Das hört sich doch richtig gut 
an! Nicht mehr mit schlechtem Gewissen das allzu billige 
Fleisch in den Einkaufswagen legen!
Die Wochenzeitung „Die Zeit“ hat sich das Versprechen ein-
mal genauer angeschaut und festgestellt: Ganz so unkom-
pliziert nach dem Prinzip „Hütchen, wechsel dich“ wird das 
dann doch nicht gehen. Interessant genug, um hier kurz 
wiedergegeben zu werden, wie ich finde!
Zunächst einmal: Worauf bezieht sich die „Fleischwende“? 
Ausschließlich auf Frischfleisch, das heißt verbarbeitete 
Produkte stammen nach wie vor aus den Haltungsformen 
1 und 2 (und die sind für die Tiere nicht besonders lustig). 
Ab wann? Ab dem Jahr 2030. Naja, dauert also noch. Wo-
bei das anscheinend das Problem ist, denn der Großteil 
des deutschen Frischfleisches (87%) stammt aus diesen 
niedrigen Haltungsformen. Das heißt, wenn Aldi hier et-
was ändern will, dann muss vor allem der Bauer seinen Hof 
und seine Ställe umbauen. Da wird`s schon schwieriger. 
Denn so einfach „die Sau rauslassen“ geht in Deutschland 
gar nicht, auch wenn der Bauer das gerne täte. Schweine-
haltung stinkt, kurz gesagt. Die Haltungsstufe 3 gewährt 
den Tieren Frischluftzufuhr, was aber bedeutet, dass der 
Schweinemief nach in’s Freie zieht. Und da kommt der Ge-
setzgeber gleich mit dem Immissionsschutzrecht und for-
dert, dass die Luft erst aufwändig gefiltert werden muss. 
Das ist teuer.
Haltungsform 4, die den Viechern Freilauf ermöglichen wür-
de, ist für viele Landwirte gar nicht machbar, weil es ihm in 
vielen Fällen schlichtweg nicht erlaubt würde, etwa wenn 
ein Waldstück oder ähnliches an seinen Hof angrenzt. Da 
wird der Umweltschutz dem Tierwohl vorgezogen. Wenn 
der Hof zu nah am Wohngebiet liegt, kann der Bauer Frei-
landhaltung gleich vergessen. Wird nicht genehmigt.
Man sieht: So einfach ist das alles nicht. Das Problem zu 
lösen, wird vor allem den Landwirten überlassen. Die Hof-
haltung umzustellen, ist riskant, weil teuer. Aldi verspricht 
nach wie vor gute Preise. Wie soll das also gehen, fragt man 
sich? Auch der Ankauf von Ferkeln und der Import von 
Fleisch aus dem Ausland (China baut seine Schweinezucht 
massiv aus!) sind gefährliche Stolperfallen auf dem Weg 
zum glücklichen Schwein.
Bei genauerem Hinsehen stellt sich die Aldi-Initiative also 
als schwieriger dar, als erhofft. Alles in allem dürfte dieser 
Schritt dennoch einer in die richtige Richtung sein. Denn 
die anderen Discounterketten dürften dieser Ansage nicht 
lange hinterherhinken wollen. Letztendlich liegt es auch 
an uns Verbrauchern, zu was wir im Kühlregal greifen und 
was wir bereit sind zu zahlen.

Sonja Dieterich

Quelle & zum Nachlesen: „Die Zeit“ Nr. 27 vom 1. Juli 2021, 
Wirtschaftteil S. 21: „Die Fleischwende“ von Marcus Roh-
wetter. 
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Sozialverband VdK Owingen 

Einladung zum Sommertreff en 
Nach langer Pause wagen wir es wieder mit einem „Sommer-
treff en“ zu einer Begegnung  am Dienstag 17. August 2021 
ab 15 Uhr im Hof Neuhaus bei Fam Roth 
Es soll ein Wiedersehen sein, ohne großes Programm, damit 
uns nach 1 ½ Jahren viel Zeit zur Unterhaltung bleibt.  Hierzu 
geht herzliche Einladung an alle Mitglieder und Freunde des 
VdK Owingen. Die Vorstandschaft würde sich über eine rege 
Beteiligung freuen. Bei schönem Wetter können wir auch im 
herrlichen Garten sitzen.  Die zu diesem Zeitpunkt geltenden 
Corona-Vorschriften sind auf jeden Fall einzuhalten.
Deshalb ist auch eine telefonische Anmeldung bis spätes-
tens 13. August 2021 bei Roland Gaus Tel. 07551 – 831139 
notwendig. 

Mit kameradschaftlichem Gruß
Roland Gaus 

Für die Mitarbeit in unserem Landgasthof suchen wir 
auf 450 € - Basis, in Teilzeit, über die Saison oder als 

Ferienjob 

Service-Mitarbeiter/-in
Mitarbeiter/-in auf der Etage 

Wenn Sie an der Gastronomie Freude haben, Freund-
lichkeit, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Motivati-
on mitbringen, freuen wir uns über Ihren Anruf oder 

Ihre E-Mail. 

Landgasthof Keller
Riedweg 2, 88662 Überlingen

Tel. 07553 827290, info@landgasthofkeller.de 

Redaktionsschluss für das nächste 
Heft, Nr. 295 Oktober 2021, ist der 
13. September 2021  

Redaktionsteam 
Siegfried Hanßler, Irene Hanßler, Michael Jurtz, Her-
mann Keller, Traudl Keßler, Günther Kiefer,  Mike Kraft, 
Gottfried Mayer, Sonja Starosta, Priska Keller (auch Or-
ganisation der Verteilung),  Lisa Schatz (Kinderseite) 
Dieter Widmann (Internet).   Das Titelbild ist ursprüng-
lich von Barbara Dorn, Fotomontage von Joachim 
Knoll. 
Die verwendeten Fotos sind von verschiedenen Perso-
nen fotografi ert. Alle uns zur Verfügung gestellten Fo-
tos können von uns, ohne Rechte anderer zu verletzen, 
verwendet werden. 
Druck: Primo Verlag Anton Stähle, Stockach 
  
e-Mail Adresse für alle Berichte: blaettle@lipperts-
reute.de. Bitte die Bilder nicht in den Text fi x ein-
setzen. 
Bilder und Text bitte immer getrennt einsenden.  
  
Topaktuelle Termine und Informationen aus dem Blätt-
le fi nden Sie auch im Internet unter: http://www.lip-
pertsreute.de 

KONZERT 
FÜR HARFE, CELLO UND GESANG

Ekaterina Afanasieva - Harfe        
Moritz Geiger - Cello  
Victoria Geiger - Gesang

spielen Stücke u.a. von
Bach, Fauré, Händel, Mozart, Schumann, Tschaikowsky

FREITAG, 13. AUGUST 2021
um 20 Uhr in Heiligenberg

Wallfahrskirche Betenbrunn
- Eintritt frei- 

MUSIK
KULTUR

HEILIGENBERG

Ärztlicher Notdienst 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst der niedergelasse-
nen Ärzte im Krankenhaus Überlingen zwischen 
8:00 und 21:00 Uhr an Wochenenden und Feier-
tagen.

NEU 
Tel. Nr. des Bereitschaftsdienstes, auch außer-
halb der Öff nungszeiten, DRK-Rettungsleitstelle 
bundesweit 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst in Überlingen  
01801/929206

In lebensbedrohlichen Fällen 
Rettungsdienst oder 
Notarzt Notrufnummer 112

Kinderärztlicher Notfalldienst in Überlingen  
01801/929206

In lebensbedrohlichen Fällen 
Rettungsdienst oder 
Notarzt Notrufnummer 112
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REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

zutaten 
FÜR CA. 0,5 BIS 0,7 LITER
1. Johannisbeer-Sirup 
500 g Johannisbeeren (aus der Region)
225 g Zucker
3 bis 4 Stängel Rosmarin

FÜR CA. 0,7 BIS 1 LITER
2. Johannisbeer-Essig
500 g Johannisbeeren (regionale Ernte)
800 ml Weißweinessig
2 Esslöffel Zucker

Johannisbeer-Sirup fürs Sektschorle

und Johannisbeer-Essig auf Vorrat

Zubereitung
1. Johannisbeer-Sirup 
Die Johannisbeeren waschen, entstielen und mit etwas 
Wasser weich kochen. Ein feines Sieb mit einem Gazetuch 
auslegen und den Brei hineinleeren, den Saft in einem  
Behälter auffangen. Falls Sirup klar bleiben soll: Fruchtbrei 
nur austropfen lassen, nicht ausdrücken. 
Den abgetropften Saft nun mit dem Zucker in einem Topf 
aufkochen. Rosmarin hinzugeben und etwa 7 Minuten wei-
terkochen lassen. Dann den Sirup in eine saubere, heiße ca. 
0,5- bis 0,7-Liter-Flasche (oder in kleinere Flaschen) füllen. 
Für das Sektschorle etwas Sirup mit Sekt und Mineralwas-
ser, Tonic Water oder Sprite aufgießen.

2. Johannisbeer-Essig
Den Weißweinessig zusammen mit den Johannisbeeren in 
ein luftdichtes Gefäß geben und für ein bis zwei Wochen 
stehen lassen. 
Die Mischung nach dieser Zeit durch ein Tuch fi ltern und 
mit zwei Esslöffel Zucker aufkochen. 
Anschließend kann der Essig in eine Flasche (oder mehrere 
kleine) abgefüllt werden.

LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

30
20

21

Tipps & Tricks
Nach dem Einkauf sollten Johannisbeeren 

so schnell wie möglich an einem dunkeln, kühlen 

Ort (Gemüsefach des Kühlschranks oder Keller) auf-

bewahrt werden. Um Feuchtigkeit zu vermeiden, die 

zur Schimmelbildung führen kann, immer ein Küchenpa-

pier unter die Beeren legen. Am bekanntesten sind rote 

Johannisbeeren, es gibt sie aber ebenso in Weiß und in 

Schwarz. Ihr herb-säuerliches Aroma wirkt erfrischend 

und kommt in Desserts, auf Kuchen oder in Marmelade 

besonders zur Geltung. Johannisbeeren sind reich an 

Mineralstoffen, wichtigen Ballaststoffen und Vita-

min C. Ja, die roten „Träubchen“ enthalten sogar 

drei Mal mehr Vitamin C als die gleiche 

Menge Zitronen. 100 g Johannisbeeren 

haben 33 kcal.
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Die aktuellen Vereinstermine für August und September 2021 

Die aktuelle Corona Pandemie hat sich gebessert, so dass es 
wieder Vereinstermine gibt, wenn auch nicht im August. 

Turnerinnen Lippertsreute 
Schulferien, daher kein Sport in der Luibrechthalle 
  
Luibrechthopser Lippertsreute 
Schulferien, daher bitte selbst für sportliche Betätigung sor-
gen 
  
Seniorenturnen 
Schulferien Luibrechthalle geschlossen 
  
Ortschaftsrat Lippertsreute 
Im August ist keine Sitzung des Ortschaftsrates geplant 
  
Lippertsreuter Blättle Redaktion 
Keine Sitzung im August (Sommer-Doppelausgabe) ...erst 
wieder im September  
  
Landesgartenschau Überlingen 
Besuchen Sie die Gartenschau und unsere Vertreter im Orts-
teil-Sammel-Häuschen 
  
Ferien im August 
Im August sind Schulferien 
  

Musikverein Harmonie Lippertsreute 
So. 12. Sept. ...  
Mithilfe und musikalische Unterstützung beim Wandertag in 
Lippertsreute 

Mi. 15. Sept. ...  
Musikalische Unterstützung beim Teilortslabend auf der LGS 

So. 19. Sept. ...  
Die Musikkapelle spielt auf der LGS - Seebühne 

  

Turnerinnen Lippertsreute 

So. 12. Sept. ... 
Mithilfe bei der Bewirtung des Wandertags

Mo. 13. Sept. 20:00   
Sport in der Luibrechthalle 

Mo. 20. Sept. 20:00   
Sport in der Luibrechthalle   

Mo. 27. Sept. 20:00   
Sport in der Luibrechthalle 

Luibrechthopser Lippertsreute 
So. 12. Sept. ... 
Mithilfe bei der Bewirtung des Wandertags 
Di. 14. Sept. 20:00   
Sport in der Luibrechthalle 
Di. 21. Sept. 20:00   
Sport in der Luibrechthalle 
Di. 28. Sept. 20:00   
Sport in der Luibrechthalle 
  
Seniorenturnen 
Do. 16. Sept. 09:15 
Sport in der Luibrechthalle 
Do. 23. Sept. 09:15 
Sport in der Luibrechthalle 
Do. 30. Sept. 09:15 
Sport in der Luibrechthalle 
  

Ortschaftsrat Lippertsreute 
Mo. 13. Sept. 20:00  
Sitzung des Ortschaftsrats. Bürgeranfragen können weiterhin 
persönlich oder auch schriftlich gestellt werden 
  

Lippertsreuter Blättle Redaktion (Termin für Beiträ-
ge bzw. Anmeldung von Beiträgen) 
Mo. 13. Sept. 18:30   
Sitzung für die Oktober Ausgabe  
  

Landesgartenschau Überlingen 
Besuchen Sie die Gartenschau und unsere Vertreter im 
Ortsteil-Sammel-Häuschen 
Fr. 03. Sept.  
Offizielle Eröffnung der Wanderwege mit geladenen Gästen 
Sa. 11. Sept. 17-21  
 Jugendabend in Verbindung mit den Wanderwegen 
So. 12. Sept.  
Lippertsreuter Wandertag mit Bewirtung durch die Vereine 
Mi. 15. Sept. 18-21  
Teilortsabend auf der Gartenschau 
So. 19. Sept.  
Die Musikkapelle spielt auf der großen Bühne der LGS 
  

Ferien im September  
Im September sind noch bis zum 12.9. die Sommerferien  

LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
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